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Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meine Beitritt 
zur Landesvereinigung Baden in Europa e.V.

Mit den satzungsgemäßen Zielen des Vereins, der
Erhaltung von Kulturwerten, der Völkerverständigung 
in der Region Baden, Elsass, Pfalz und Nordschweiz
unter Wahrung der jeweiligen Identität, sowie der
Beitragsordnung bin ich einverstanden.

Vorname, Name

Geburtsdatum

Straße/Hausnummer

Postleitzahl/Wohnort

E-Mail

Ich stimme der Verarbeitung 
meiner Daten nach der DSGVO zu!

Datum, Unterschrift

Einzugsermächtigung

Bank

IBAN

Datum / Unterschrift

Jahresbeitrag (bitte entsprechend ankreuzen)

Regeljahresbeitrag: 30,00 EUR 
(steuerlich absetzbar)

Ermäßigter Beitrag 
(Ehegatten u .Partner von Mitgliedern oder 
auf Beschluss des Vorstandes): 15,00 EUR

Jugendliche und Heranwachsende 
bis zum vollendeten 21.Lebensjahr sowie 
Studenten: Beitragsfrei

Juristische Personen, Jahresbeitrag: 
ab 150,00 EUR

Bitte senden an:
Landesvereinigung Baden in Europa e.V.
Vorsitzender Prof. Robert Mürb
Andersenstraße 7
76199 Karlsruhe
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Baden
Hier hat Zukunft Tradition



Editorial

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

die Landesvereinigung Baden in Europa e.V. ist eine
überparteiliche Initiative zur Wahrung der badischen
Interessen und zur Verwirklichung einer freundschaft-
lichen Partnerschaft über die Grenzen am Oberrhein
hinweg.

Die Farben Gelb-Rot-Gelb stehen für die Stärkung des
Wir-Bewusstseins in Baden, für die Pflege der 
badischen Identität und ihrer traditionellen Werte
sowie für die Entwicklung von Zukunftsperspektiven 
auf dem Fundament unserer reichen Geschichte. 

Die Landesvereinigung setzt sich für die gedeihliche
Entwicklung des Landesteiles Baden ein und wendet
sich gegen einseitige Bevorzugungen bestimmter
Regionen.

Sie fordert die konsequente Durchsetzung des födera-
listischen Prinzips in unserem Bundesland und die end-
gültige Abkehr von einer Politik des Zentralismus. Diese
Ziele sind nur zu erreichen, wenn es gelingt, noch stär-
ker Einfluss auf die Entscheidungen von Landesregie-
rung und Landtag zu nehmen. 

Dazu bedarf es einer starken Landesvereinigung!
Je mehr Menschen zu uns gehören, desto größer ist
unser politisches Gewicht.

Helfen Sie deshalb mit. Unterstützen Sie uns durch Ihre
Mitgliedschaft. Es ist ein Einsatz, der sich lohnt!

1. Das schönste Land in Deutschlands Gaun, 
das ist mein Badner Land!
Es ist so herrlich anzuschaun 
und ruht in Gottes Hand!

2. In Karlsruhe ist die Residenz,
in Mannheim die Fabrik,
in Rastatt ist die Festung
und das ist Badens Glück!

3. In Haslach gräbt man Silbererz,
bei Freiburg wächst der Wein, 
im Schwarzwald schöne Mädchen,
ein Badner möcht’ ich sein!

4. Alt Heidelberg du feine,
du Stadt an Ehren reich, 
am Neckar und am Rheine,
keine and’re kommt Dir gleich!

Refrain: Drum grüß ich dich, mein Badner Land, 
du edle Perl’ im deutschen Land, 
deutschen Land!
Frisch auf, frisch auf, frisch auf, frisch auf, 
frisch auf, frisch auf, mein Badner Land!

Prof.
Robert Mürb

Harald
Denecken

Dr. Hubert
B. Keller

Die Landesvereinigung
Baden in Europa e.V.

Das Badnerlied

ist als gemeinnützig anerkannt und verfolgt aus-
schließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke

hat als Organe Mitgliederversammlung, Vorstand,
Kuratorium und nimmt Einzelpersonen, Ehepaare und
Partnerschaften sowie juristische Personen als
Mitglieder auf

setzt sich dafür ein, dass die Interessen des badischen
Landesteiles in Baden-Württemberg gewahrt werden,
z.B. in Gesellschaft (Badische Identität), Wirtschaft,
Infrastruktur, Kultur, Bildung

will ein Bundesland mit einer ausgewogenen Struktur,
in dem alle Regionen entsprechend ihrer Stärken und
Möglichkeiten angemessen gefördert werden und ein
Baden-Württemberg, das ein gedeihliches Zusam-
menleben aller Bürgerinnen und Bürger unter Wahrung
der Identität der einzelnen Landesteile gewährleistet

will statt des Stuttgarter Zentralismus zum Nachteil 
der anderen Regionen des Landes zukunftsfähige 
Gesamtkonzepte für das ganze Land

fördert die Stärkung des badischen Standorte in
Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur, sowie ihrer Infra-
struktur und setzt sich dafür bei den Parteien, den
Fraktionen des Landtags und der Landesregierung ein

führt Gespräche mit Landtag und Landesregierung,
Ministerpräsident, Fraktionsvorsitzenden, Ministern und
den zuständigen Mitarbeitern der Ministerien, Regier-
ungspräsidien, sonstigen Behörden, Institutionen und
Verbänden

organisiert Unterschriftenaktionen, sowie Veranstaltun-
gen wie z. B. die Vortragsreihe 900 Jahre Baden und
Heimattage 2017

fördert die Entwicklung Badens als europäische
Metropolregion am Oberrhein als Modell für eine län-
derübergreifende Kooperation in einem zusammen-
wachsenden Europa

pflegt und fördert die menschlichen, wirtschaftlichen
und kulturellen Kontakte sowie überregionale
Partnerschaften und die Zusammenarbeit mit unseren
Nachbarn am Oberrhein in den Regionen Baden,
Elsass, Pfalz und der Nordschweiz.


